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Liebe Leserinnen und Leser,

die Wahlen am 26. Mai sind zurzeit das Ge-
sprächsthema in der Stadt. Wenn die Rosto-
cker einen neuen Oberbürgermeister wählen, 
dann geht es um die Zukunft unserer Heimat. 
Als ich vor fast zwei Jahren meine Ausbildung 
zur Immobilienkauffrau bei der WIRO begon-
nen habe, war das für mich auch ein großer 
Schritt in meine Zukunft. Jetzt habe ich schon 
Halbzeit! Sozialberatung, Grundstückswesen, 
Rechnungswesen, mehrere KundenCenter – 
ich habe eine Menge von der WIRO gesehen. 
Und ich bin immer noch überrascht, wie viel-
fältig das Wohnungsunternehmen ist. Für mich 
steht längt fest: Meine Wahl für die WIRO war 
genau richtig. 

Eine Entscheidung für die Zukunft war auch 
die Gründung der WIRO-Tochter PIR – Pflege 
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in Rostock. Unsere Mieter werden immer älter 
und sie wollen so lange wie möglich in ihrer 
Wohnung leben. Die PIR unterstützt sie dabei. 

Die Rostocker Goalballer haben große Pläne: 
Im Oktober wird die Europameisterschaft in 
der Hansestadt ausgetragen. Damit die EM 
zum unvergesslichen Ereignis wird, suchen die 
Organisatoren noch viele freiwillige Rostocker, 
die hinter den Kulissen unterstützen. 

Einen Blick zurück wirft die Kunsthalle: Die 
bekanntesten Exponate aus einem halben 
Jahrhundert sind hier zu sehen. Meine Emp-
fehlung: Unbedingt anschauen!  

Ihre Sally Sindermann
Auszubildende im 2. Lehrjahr



»Die Kunsthalle Rostock – Ein  
halbes Jahrhundert für die Kunst«  
17. Mai bis 13. Oktober

Vom 17. bis 19. Mai ist der Besuch der Aus-
stellung im Schaudepot kostenlos. An diesen 
Tagen gibt es auch Führungen durch die sonst 
unzugänglichen Sammlungen im Neubau. 

Termine: 
17. + 18. Mai     15-17 Uhr 
19. Mai                11, 13, 15 und 17 Uhr
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WIRO mittendrin

50 Jahre Kunsthalle: Das Haus am 
Schwanenteich feiert mit einer 
Rückschau im neuen Schaudepot.

Ein Mädchen mit blondem Pferde-
schwanz, Schwermut im Blick und 
einer weißen Katze auf dem Arm 
– die meisten Rostocker kennen 
das berühmte Bild von Kate Diehn-
Bitt. Oft hing es in der Kunsthalle. 
Das Rostocker Museum wird in 
diesen Tagen 50 Jahre alt. Ab 17. 
Mai feiert das Haus am Schwanen-
teich mit einer Zeitreise – und da 
werden noch viel mehr vertraute 
Exponate aus dem Depot geholt. 
8.000 Grafiken, 620 Gemälde und 
232 Plastiken gehören zur Kunst-
hallen-Sammlung. Museologin 
Heike Heilmann: »Bei der Zusam-
menstellung gab es im Team teils 
heftige, aber konstruktive Diskus-
sionen. Jetzt haben wir eine feine 
Mischung.« Neben Diehn-Bitt sind 
es Werke von Ulrich Hachulla, 
Arno Rink, Otto Niemeyer- 
Holstein, Andreas Mühe, Norbert 
Bisky, 48 Exponate insgesamt. 

50 Jahre Kunsthalle:  
Am 15. Mai 1969 wurde 
die Rostocker Kunsthalle 
eröffnet, ursprünglich als 
Ausstellungspavillon für 
die Biennalen der 
Ostseeländer. Der Kubus 
am Schwanenteich blieb 
der einzige Museumsneu-
bau in der DDR.

Schau ins Depot!

»Wir zeigen eine Auswahl aus 
jedem Jahrzehnt. Die Rostocker 
sollen ihre Kunsthalle wieder 
erkennen.«     

Neben den Kunstwerken sind auch 
andere Erinnerungen zu sehen: 
alte Ausstellungsplakate, Kataloge, 
Kommentare der ehemaligen 
Direktoren und Leiter, viele 
Dokumente aus der bewegten 
Geschichte des Hauses.

Blick in die Ausstellung im 
neuen Schaudepot. 
FOTOS: DOMUSIMAGES

1) Die Sammlung der Plastiken
2) Heike Heilmann, Museologin 
     in der Kunsthalle 
3) Kate Diehn-Bitt »Kind mit  
     Katze«, 50er Jahre,  
    Sammlung Kunsthalle  
    Rostock
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Kontakt über Sonja Beuch / 0381.3815022 
(Montagvormittag & Mittwochnachmittag)

E-Mail wohnenfuerhilfe@rostock.de

WIRO mittendrin

»Wohnen für Hilfe« bringt Senioren und 
Studenten zusammen. Die jungen Leute 
ziehen bei den Älteren ein, zahlen keine 
Miete und helfen im Gegenzug im Haushalt.

Ihre Kommilitonen zahlen Miete für ihre 
Bude. Daryna holt die Post, bringt den Müll 
raus, geht einkaufen. Die 22-Jährige hilft 
Ursula Jonas im Haushalt und im Garten – 
und zahlt dafür keine Kaltmiete für ihr 
gemütliches Zimmer im Biestower Reihen-
haus. »Wohnen für Hilfe« heißt das deutsch-
landweite Projekt, dass es seit 2015 auch in 
Rostock gibt.

Für Ursula Jonas ist Daryna schon die dritte 
»Untermieterin«. »Ich habe den Platz übrig 
und mir gibt es ein Gefühl von Sicherheit, 
wenn jemand hier ist.« Ihre beiden Söhne 
leben weit weg. Vor zwei Jahren hat sich die 
Seniorin zum ersten Mal mit Sonja Beuch 
getroffen, der Koordinatorin des Projektes in 
Rostock. »Nach dem Gespräch wusste ich, 
welche Vorstellungen Frau Jonas von ihrem 
künftigen Mitbewohner hat.« Ein Führer-
schein wäre schön, und ein wenig praktische 
Lebenserfahrung. Die Studenten bewerben 
sich übers Studentenwerk für das Wohn-
Projekt. »Dann schaue ich, wer zusammen 
passen könnte.« Beim persönlichen Treffen 
beschnuppern sich Alt und Jung. Dass die 
Chemie stimmt, sagt Sonja Beuch, ist das 
allerwichtigste.

So ist es bei der WIRO: 
Auch bei der WIRO gibt es 
»Wohnen für Hilfe«-
Wohngemeinschaften. 
Wer ein Zimmer frei hat, 
darf nach Rücksprache 
mit seinem Wohnungs-
verwalter untervermieten. 

sondern spülen
Nicht zahlen, 

Die Älteren bieten ein Zimmer, die Jüngeren 
helfen dafür im Haushalt, mähen Rasen, 
machen Besorgungen oder leisten Gesell-
schaft – je nachdem, was die Senioren 
brauchen. Pro Quadratmeter Wohnraum 
leisten die Studenten im Monat eine Stunde 
Hilfe. Nur an den Betriebskosten müssen sie 
sich beteiligen.

Daryna studiert Archäologie, die Ukrainerin 
lebt seit Oktober bei Ursula Jonas. »Frau Jonas 
und ich lernen viel voneinander«, sagt sie und 
lächelt still. Ihre Vorgängerin Nele war ganz 
anders, ein Wirbelwind. »Aber gerade das mag 
ich an dem Projekt«, sagt die aufgeschlossene 
Seniorin. »Ich hätte diese unterschiedlichen 
Menschen doch sonst nie getroffen.« Keinen 
Tag hat die 79-Jährige bereut, dass sie ihr 
Haus mit jungen Leuten teilt.

FOTO: DOMUSIMAGES

Ursula Jonas und Daryna Pashko sind ein gutes Team. 
Das Projekt »Wohnen für Hilfe« hat sie zusammen-
gebracht. Projektträger ist das EIZ Rostock e.V.
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WIRO mittendrin

Sie sind die ersten Ansprechpartner für 
Wohnungssuchende: Die 13 Kollegen vom 
KundenCenter Vermietung beraten am Te-
lefon oder persönlich, montags bis freitags 
von 7:30 bis 18 Uhr – und sind online immer 
erreichbar.

Lange Straße, ein großes Büro im Erdge-
schoss, die Sonne scheint durch die hohen 
Fenster. Ihre Gesprächspartnerin am anderen 
Ende der Leitung kann ś nicht sehen, aber 
Benita Ehlert strahlt, als sie sagt: »Herzlich 
willkommen bei der WIRO-Vermietung.« 
Eine Frau aus Berlin meldet sich, fragt nach 
einer Wohnung für ihre Tochter. Die WIRO-
Mitarbeiterin lauscht in ihre Kopfhörer und 
erklärt: Als erstes müssen Interessenten sich 
registrieren, am besten übers Internet, mit 
ihren Wohnungswünschen und persönlichen 
Daten. »Sobald eine passende Wohnung 
frei wird, melden wir uns bei Ihnen.« Benita 
Ehlert legt auf und beantwortet E-Mails.  
Ein Mieter fragt nach einem Grundriss, der 
nächste nach einer 3-Raum-Wohnung in 
Lütten Klein. Sie durchforstet die Datenbank 
nach passenden Angeboten, trägt Besich-
tigungstermine in die digitalen Kalender 
ihrer Vermieter-Kollegen ein. Mehr als 3.500 

       Herzlich willkommen 
bei der WIRO!

E-Mails im Monat beantwortet das Team 
im Innendienst. Dazu noch einmal so viele 
Anrufe. 

Ein paar Meter weiter, im Beratungsbereich 
vom KundenCenter Vermietung, geben sich 
die Besucher heute die Klinke in die Hand. 
Ein junges Pärchen tippt am Tresen seine 
Wohnungswünsche gleich ins WIRO-iPad. 
Christine Höft hört einer älteren Dame 
zu: Sie möchte in eine kleinere Wohnung 
umziehen, aber in Lichtenhagen bleiben. Die 
WIRO-Mitarbeiterin erklärt die Aktion: »Bleib 
im Quartier – Miete stabil!«. Wer sich in 
seinem Stadtteil verkleinert, zahlt den alten, 
günstigen Quadratmeterpreis für die neue 
Wohnung. 
»Die Kunden haben viele Fragen. Zu den Ne-
benkosten, zum Quartier, zur Verkehrsanbin-
dung.« Christine Höft arbeitet seit 20 Jahren 
in der Vermietung. Vielen Rostockern hat sie 
geholfen, ein neues Heim zu finden. »Man-
che schauen später nochmal vorbei und 
bedanken sich. Das sind schöne Momente.«

KundenCenter Vermietung 

Lange Straße 38

Tel.: 0381.4567-4567

vermietung@WIRO.de

Mo bis Fr 7:30 - 18.00 Uhr
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Für ein Leben  
zu Hause

PIR heißt der neue Pflegedienst  
der Wohnfühlgesellschaft.

FOTO: ISTOCKPHOTO

Informationen zur 
PIR unter 
0381.4567-2210
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Dürfen wir vorstellen: PIR – Pflege in Rostock 
GmbH ist die neue WIRO-Tochterfirma. Der 
Pflegedienst ist im Spätsommer startklar. 
Geschäftsführerin Karina Gradke beantwor-
tet die wichtigsten Fragen.

Vor mehr als einem Jahr wurde bei der WIRO 
die Idee für einen eigenen Pflegedienst 
geboren. Wie ist der aktuelle Stand?

  Alle wichtigen Gremien haben grünes 
Licht gegeben, vor wenigen Tagen wurde  
die PIR – Pflege in Rostock GmbH juristisch 
gegründet – nach Monaten der Vorberei-
tung. Die PIR wird ambulante Pflegedienst-
leistungen in der Häuslichkeit anbieten, 
für Mieter und auch für andere Rostocker: 
Krankenpflege, Grundpflege, Urlaubs- und 
Verhinderungspflege. Zusätzlich unterstüt-
zen wir im Alltag, beispielsweise im Haushalt 
oder nehmen Besorgungen ab. Das fällt 
unter die Betreuungs- und Entlastungslei-
stungen, die teilweise von der Pflegekasse 
erstattet werden. 

Warum engagiert sich die WIRO als Woh-
nungsvermieter in der Pflege? 

  Als größter Vermieter in Rostock sind 
wir Profis, wenn es ums Zuhause geht. Wir 
kennen die Stadt, den Bestand, sind dicht 
an unseren Mietern dran. Seit Jahren beob-
achten wir, dass immer mehr Menschen Hilfe 
brauchen – sie aber oft nicht so einfach fin-
den. Die Folge ist: Sie sind irgendwann nicht 
mehr in der Lage, alleine in ihrer Wohnung 
zu leben. Dabei ist es wichtig, so lange wie 
möglich im eigenen Zuhause zu bleiben.  
Die PIR unterstützt pflegebedürftige  
Mieter dabei. 

Gute Pflege steht und fällt mit den Men-
schen, die pflegen. Was können Sie heute 
schon zu Ihrem Team sagen?

  In den nächsten Wochen geht es darum, 
eine gute Mannschaft aufzubauen. Zunächst 
wollen wir einen erfahrenen Pflegedienst-
leiter an Bord holen. Noch im Mai geht die 
Stellenanzeige online. Gemeinsam mit dem 
fachlichen Kopf machen wir uns dann auf die 
Suche nach Pflegekräften und Pflegehilfs-
kräften. Das wird nicht einfach, aber viele 
Argumente sprechen für uns. Wir zahlen 
angelehnt an den Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst. Die WIRO ist ein guter Arbeit-
geber, vom Betriebsklima über Zuschläge 
bis Urlaub – und das soll genauso für die PIR 
gelten. Ist das Team komplett, starten wir mit 
dem Betrieb. Wir fangen klein an und wollen 
dann Schritt für Schritt wachsen. 
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öhren, Spargel und Orangen leuchten  
in den Kisten der Gemüsehändler. 

Würzig duftet ś von der Fischräucherei. Links 
gibt es Eier mit zwei Dottern und rechts eimer- 
weise bunte Blumen. Menschen schlendern, 
schauen, schwatzen. Ein Besuch auf dem 
Wochenmarkt in Lütten Klein.

Habib Djemai zerteilt in Nullkommanix 
eine halbe Wassermelone und hält der 
Kundin eine große Scheibe hin. »Probieren 
Sie. Süß und lecker!« Als nächstes schält er 
eine Clementine. »Die kommen aus Israel, 
ungespritzt. So etwas bekommen Sie im 
Supermarkt gar nicht.« Überzeugt. Die 
junge Frau mit den roten Haaren lässt sich 
von beidem etwas einpacken. Der 29-jäh-

rige Händler mit dem ansteckenden Lachen 
wohnt in Evershagen und verkauft seit drei 
Jahren Obst und Gemüse auf dem Wochen-
markt in Lütten Klein. Dienstag und Freitag, 
wenn die meisten noch schlafen, baut er 
seinen Stand auf dem Boulevard auf. Jetzt, um 
14 Uhr, sind die Erdbeerkisten längst leer. 

Der große Ansturm ist vorbei, aber immer noch 
bummeln Alt und Jung in Scharen über die 
Marktmeile. Bei Nicole Diederich sind die 
Auslagen schon sehr übersichtlich. Heute früh 
um 6 hat sie Makrelen und Aal in den großen 
Räucherofen gehängt und mit Birkenholz 
angefeuert. Um 10 Uhr, da war die Fuhre fertig, 

standen die Kunden in einer langen Schlange 
vor ihrem Wagen. Die blonde Fischfrau reicht 
gerade das letzte Stück Makrele über den 
Tresen, schnackt mit der Kundin über die 
richtige Zubereitung von Hornfisch. Ursula 
Kluge aus der Warnowallee hat bereits 
Blumenkohl, neue Kartoffeln und Eier in 
ihrem Korb. »Jede Woche bin ich hier. Ich 
mag die Marktatmosphäre, weil es persönlich 
ist und ich nicht so anonym abgefertigt 
werde wie im Supermarkt.« Und wenn der 
Obsthändler gute Laune hat, dann verkauft 
er ihr auch mal zwei Bund Spargel zum Preis 
von einem. Fisch kauft die Seniorin seit Ewig-
keiten bei den Diederichs. Seit 20 Jahren 
kommt der Familienbetrieb mit der mobilen 
Fischräucherei »Albatros« nach Lütten Klein, 
erst mit den Eltern, vor ein paar Jahren haben 
die beiden Töchter übernommen.   

Marktleiter Randy Klänhammer, 38, kennt 
alle Händler und viele Kunden. Für den 
Rostocker Großmarkt betreut er die Wochen-
märkte in Reutershagen, am Doberaner Platz, 
Margaretenplatz und in Gehlsdorf. Und eben 
Lütten Klein, der mit seinen 20 Ständen zu 
den erfolgreichsten und für ihn zu den 
schönsten in Rostock zählt. »Die Händler 
sind treu und die Mischung stimmt.« Na ja, 
nicht zu hundert Prozent vielleicht. »Ein 
Käsestand fehlt noch. Der würde das  
Angebot abrunden.«  

Einkaufen unter  

  freiem Himmel

WIRO mittendrin



Elsbieta Graw verkauft ganz frische Eier 

aus Pisede. Die sind besonders groß und 

manche haben sogar zwei Eigelbe.

Madlen Radke von der Bäckerei Never steht 
seit 16 Jahren auf dem Lütten Kleiner  
Wochenmarkt. Ihre Verkaufsschlager: 
Vollkornbrot und Rumkugeln. Von den 
braunen Kugeln hat sie heute schon 40 
Stück verkauft. Sie ist mit allen per Du. 
Früher kamen die Stammkunden mit  
ihren Kindern, jetzt kommen die schon 
mit ihrem eigenen Nachwuchs. »Der 
Markt hat sich verändert. Zum Guten. 
Früher gab ś Krimskrams und Textilien, 
heute mehr Frisches.« Viele Angebote 
stammen aus der Region. »Damit  
treffen wir den Nerv der Kunden.«

9

Einkaufen unter  

  freiem Himmel
Am Spezialitätenstand von Sabine Wehr gibt es 
Fleisch und Wurst aus Thüringen. Ihre Kund- 
schaft kommt aus ganz Rostock, um bei ihr  
original Rostbratwurst und Stracke zu erstehen.  
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Die Rostocker Wochenmärkte
1. Dierkow, Hannes-Meyer-Platz // Mi 8-14 Uhr
2. Doberaner Platz // Mo und Do 8-18 Uhr
3. Gehlsdorf, Kirchenplatz // Do 13-18 Uhr 
4. Lichtenhagen, Flensburger Straße // Sa 8-13 Uhr
5. Lütten Klein, Boulevard // Di und Fr 8-16 Uhr
6. Margaretenplatz // Mi 13-18 Uhr
7. Neuer Markt // Mo bis Fr 8 -17 Uhr, Sa 8-13 Uhr
8.  Reutershagen Markt // Mo bis Fr 8-16 Uhr, Sa 8-12 Uhr
9. Toitenwinkel, Salvador-Allende-Straße // Do 9-17 Uhr
10. Warnemünde, Fischmarkt // Sa und So 8-18 Uhr
11. Warnemünde, Kirchenplatz // Sa 8-13 Uhr
12. Ulmenmarkt // Di und Fr 8-16 Uhr, Sa 8-12 Uhr 

WIRO mittendrin
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WIRO mittendrin

Goalball. Noch nie gehört? Das wird sich bald 
ändern. Vom 8. bis 13. Oktober richtet Rostock 
die Europameisterschaft in der Ballsportart für 
Sehbehinderte aus. Die WIRO unterstützt die 
EM. 66 Spiele in der OSPA-Arena und in der 
Stadthalle sind angesetzt. Reno Tiede ist der 
Cheforganisator. 

EM-Fieber

Reno Tiede hat seine eigene Zeitrechnung. 
Vor der EM. Und nach der EM. Alles, was nicht 
mit Goalball zu tun hat, wird auf nachher 
verschoben – seine Hochzeit und Urlaub zum 
Beispiel. Wenn die Europameisterschaft am  
8. Oktober mit großem Spektakel eröffnet 
wird, dann liegen hinter dem 29-Jährigen die 
wohl anstrengendsten drei Jahre seines 
Lebens. 

Seit er 14 ist, dreht sich im Leben des Rosto-
ckers fast alles um Goalball. Bis dahin hatte er 
einen anderen Traum: Er wollte Fußballer 
werden. Eine seltene Augenkrankheit machte 
einen Strich durch seine Pläne – mit elf Jahren 
hatte er nur noch ein Prozent Sehkraft. Aber 

Reno Tiede hat das nie als schweren Schick-
salsschlag verflucht: »Ich lebe damit und 
komme gut zurecht.« Seine Leidenschaft für 
den Ball lebt er seitdem beim Goalball aus. Er 
hat die Bundesliga aufgebaut. Nach dem 
BWL-Studium in Marburg hat er in seiner 
Heimat den Rostocker Goalballclub Hansa 
(RGC) gegründet. Reno Tiede ist Kapitän der 
Nationalmannschaft, mit der er bei den 
Paralympics in Rio den sechsten Platz er-
kämpft hat. Für Tokio ist sein Team schon 
qualifiziert. 

2017 hatte der Vater eines kleinen Sohnes die 
Idee, die Goalball-EM 2019 in Rostock auszu-
richten. Und weil er keine halben Sachen 
macht, hat er ein Konzept eingereicht, das  
war vom Finanzplan über die  
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Reno Tiede ist Kapitän der deutschen 
Goalball-Nationalmannschaft.
FOTO: OLIVER KREMER
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WIRO anregendWIRO mittendrin

G O A L B A L L

ist ursprünglich ein Sport für Sehbe-
hinderte, wird aber heute als Freizeit-
sport auch von Sehenden gespielt – 
mit blickdichter Brille. Die drei Spieler 
pro Team spielen nach Gehör und 
versuchen, mit einem 1.250 Gramm 
schweren Klingelball möglichst viele 
Tore zu erzielen. Dabei geht es rasant 
zur Sache: In der 24-minütigen Partie 
haben beide Mannschaften im Schnitt 
100 Würfe. Die Bälle erreichen in der 
Spitze bis zu 80 km/h.

Unterbringung der Mannschaften bis zum Rah-
menprogramm ausgefeilt – und so hat er sich 
gegen die Mitbewerber Israel und Türkei 
durchgesetzt. Er hat Sponsoren und Partner an 
Bord geholt, mittlerweile auch ein kleines 
EM-Team für die Orga zusammengetrommelt. 
Seinen Job als selbstständiger Vermögensbe-
rater hat er bis zur EM auf Eis gelegt. Sein Ziel: 
»Wir wollen die beste Goalball-EM aller Zeiten 
auf die Beine stellen.«

Vom 8. bis 13. Oktober treten Europas 20 
beste Goalball-Mannschaften zu insgesamt 66 
Spielen an. In der Stadthalle und der OSPA-
Arena ist Platz für jede Menge Zuschauer – 
und die wünscht sich Reno Tiede, damit sein 
Sport bekannter wird. »Wir hoffen, dass 
Goalball von dem Schwung der EM profitiert.« 
Was er aber vorher noch braucht, sind Helfer: 
Teambetreuer, Fahrer, Übersetzer, Unterstützer 
im Mediacenter, 180 Freiwillige insgesamt. 
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Rabatt beim Volkstheatersommer

Ab 8. Juni wird die Halle 207 für zwei  
Monate zur Sommertheaterbühne. Gute 
Nachrichten für WIRO-Mieter: Mit den 
beiden Coupons auf dieser Seite zahlen 
sie 10 Prozent weniger für Vorstellungen 
von »Eine Nacht in Venedig« und »Blues 
Brothers«. Der Nachlass gilt jeweils für zwei 
Personen – nur die Premiere ist ausgenom-
men. Der Coupon kann an der Vorverkaufs-
kasse des Volkstheaters und an der Abend-
kasse an der Halle 207 (ab 60 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn) eingelöst werden.

Spielort 
Halle 207 / 8.6. bis 21.7.2019 
Hellingstraße 1 (Haltestelle  
Maßmannstraße bzw.  
S-Bahnhof Holbeinplatz)

Alle Vorstellungen unter  
www.volkstheater-rostock.de

Wer unterstützt 
die Goalball-EM?
Alle Infos und Kontakt: 
www.dbs-npc.de/goalball-em-volunteers

10% Rabatt
»Eine Nacht in Venedig«
gilt für zwei Personen / Premiere ausgenommen

10% Rabatt
»Blues Brothers«
gilt für zwei Personen / Premiere ausgenommen
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Über liebenswerte Nachbarn könnten wir Bücher schreiben! Jedes Jahr suchen wir die 
guten Seelen aus den WIRO-Quartieren – und laden sie zu einem vergnüglichen Tag 
auf der Ostsee ein. Wir haben schon viele Lieblingsnachbarn kennengelernt. Lustige 
Geschichten haben wir erfahren, wir haben uns mitgefreut und waren gerührt von so 
viel Nachbarschafts-Courage. Wir haben Hausgemeinschaften getroffen, die zusammen-
halten wie Pech und Schwefel, die trösten, unterstützen und umsorgen. Eine alleiner-
ziehende Mutter dankte dem Ehepaar von nebenan, das sie unterstützt, wo es nur geht. 
Es gibt Mieter, die den Vorgarten hegen und pflegen – damit sich alle daran erfreuen 
können. Oder die immer die Pakete für alle Nachbarn annehmen. Fest steht: 
Ohne nette Nachbarn ist das Leben nur halb so schön. 

Lieblingsnachbarn gesucht

Mit der SEDOV gehen 
die Mieterperlen  

auf Segeltörn
FOTO: HANSE SAIL/ 

LUTZ ZIMMERMANN

Neues  
Quartier

Schöner kann man in Rostock 
kaum wohnen: Direkt neben 
dem Barnstorfer Wald, an der 
Thierfelderstraße, baut die 
WIRO in den nächsten Jahren 
ein neues Quartier. Derzeit 
sucht das Wohnungsunterneh-
men europaweit nach einem 
Planungsbüro. Baubeginn für 
die neuen Wohnungen soll im 
Sommer 2020 sein, aber schon 
demnächst tut sich was auf dem 
Areal: Die Erschließungsarbei-
ten beginnen im Juli. Straßen 

werden erneuert und angelegt, 
Versorgungsleitungen ange-
schlossen, Laternen aufgestellt. 
Ein neuer Kreisverkehr neben 
dem Baugebiet soll später für 
flüssigen Verkehr sorgen. 
Noch gibt es keine konkreten 
Entwürfe fürs Quartier. Aber 
bis zu 180 Wohnungen könn-
ten auf der 2,4 Hektar großen 
WIRO-Fläche entstehen, in 
Häusern mit drei bis fünf Etagen. 
Schätzungsweise im Jahr 2023 
könnten die Mieter einziehen. 

Baubeginn 2020

2,4 ha Baufläche

Fertigstellung 2023
ca. 180 Wohnungen
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WIRO kompakt

Übrigens: Nicht nur die WIRO feiert nette Nachbarn. Der 
letzte Freitag im Mai ist den Menschen gewidmet, die  
nebenan wohnen. Beim Tag der Nachbarn am 24. Mai  
gibt es deutschlandweit tausende Nachbarschaftsfeste. 

www.tagdernachbarn.de

Sport im Fitnessstudio oder in der Halle finden manche öde. Für sie ist das neue 
Angebot vom 1. LAV vielleicht genau das richtige: Gesundheitswandern am 
Warnemünder Ostseestrand. Ab 3. Juni, jeweils Montag und Mittwoch, läuft die 
Trainingsgruppe am Strand entlang. Luft, Sonne, Sand – gesündere Bedingungen 
gibt es nicht. Für Herz und Kreislauf kommen zwischendurch leichte Athletik-
übungen dazu. Wer es sportlicher angehen möchte, kann sich auch fürs  
Athletik-Beach-Training anmelden. Ebenfalls montags und mittwochs absol-
vieren die Sportler am Strand Übungen mit dem eigenem Körpergewicht und 
stärken so Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit.

Strand-Sport

Auch in diesem Jahr gehen wir mit unseren Mieterperlen auf große Fahrt. 
Während der Hanse Sail, am 8. August, legen die netten Nachbarn mit 
dem Segelschiff SEDOV zu einem Tagestörn ab. Haben auch Sie einen 
Nachbarn, der ein Dankeschön verdient hat? Wir freuen uns auf Ihre 
Vorschläge! Schreiben Sie uns eine E-Mail an redaktion@WIRO.de oder 
eine Karte an WIRO aktuell, Lange Straße 38, 18055 Rostock. 

Eine Weile ist ś noch hin bis zur Warnemünder 
Woche. Wir steigern die Vorfreude auf das 
große Segelspektakel vor und in Warnemünde. 
50 mal 2 Mieter lädt die WIRO zum Segel-
empfang am 7. Juli ein. Ab 14:30 Uhr dürfen 
die Gewinner im Zelt am Strandaufgang 1 
Kaffee und Kuchen verputzen – und bekom-
men dazu einen kurzweiligen Einblick ins 
Regattageschehen. 

Segel voraus!

Wer dabei sein möchte, schreibt an WIRO 
aktuell, Stichwort »Warnemünder Woche«, 
Lange Straße 38, 18055 Rostock oder  
redaktion@WIRO.de. 

Einsendeschluss ist der 31. Mai,  
die Ersten bekommen die Karten.

Vom 6. bis 14. Juli wird in Warnemünde 
gesegelt und gefeiert. Das ganze Programm 
unter www.warnemuender-woche.com

Kursbeginn jeweils am 3. Juni 
Treffpunkt vor der Jugendher-

berge Warnemünde 

Infos unter  
www.lav-rostock.de 

Anmeldung unter  
0381-8087520 oder E-Mail  

marina.behne@lav-rostock.de
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Wittenberg ist die Wiege der Reformation, Luthers berühmte Wirkungsstätte.  
Die kleine Stadt in Sachsen-Anhalt hat aber noch mehr zu bieten. Das können  
WIRO-Mieter beim Reiseklub-Ausflug im Juli erleben. 

In die Schlosskirche  1  führt die erste Stippvisite des Tages. Bei einer Führung erfahren  
die Rostocker nicht nur, wie Martin Luther am 31. Oktober 1517 seine 95 Thesen ans Portal 
geschlagen hat. Gleich gegenüber, in dem charmanten Biorestaurant »Alte Canzley«,  
stärken sie sich für den Rest des Tages. Mit der Altstadtbahn erkunden sie dann – ganz 
bequem – die märchenschöne Lutherstadt. Natürlich mit Besuch im Lutherhaus  2 . Die 

Ausstellung erzählt vom Werk des Reformators, aber auch von seinem Familienalltag. 
Herzstück ist die Lutherstube, die fast immer noch genauso aussieht wie zu seinen 
Zeiten. Zurück zum Bus geht es zu Fuß, mit einem Abstecher in die Stadtkirche  3 , in 
der Luther einst predigte. Kaffee und Kuchen gibt es auf der Heimfahrt im Bus.

Ausgefüllten Coupon bitte bis zum 10. Juni an:  
Joost´s Ostsee-Express, Schulstraße 24,  
18211 Rethwisch, Telefon 038203.86111

Die Fahrten werden von »Joost‘s Ostsee-Express«  
im eigenen Namen und auf eigene Rechnung durchgeführt.  
Die Verträge kommen direkt zwischen den Teilnehmern  
und dem Busunternehmen zustande.

Lutherstadt Wittenberg  
am 9. und 11. Juli    
82,00 Euro

5:40 Uhr   Warnemünde Werft
5:45 Uhr   Güstrower Straße · Lichtenhagen
5:50 Uhr  Warnowallee / Osloer Straße · Lütten Klein
6:00 Uhr  Thomas-Morus-Straße · Evershagen
6:10 Uhr   Reutershagen Markt
6:30 Uhr   ZOB

Reiseklub

Auf Luthers Spuren

Name

Straße

PLZ

Telefon

Hiermit bestelle ich verbindlich                          Busplätze

Mein Einstieg/Bushaltestelle

    Kasselerbraten        Seelachsfilet          Käsespätzle 

Ort/Datum

Unterschrift

Lutherstadt Wittenberg 82,00 Euro

 09. Juli 11. Juli

Anmeldung »Auf Luthers Spuren«

 2

 1

 3
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Finde die 10 Fehler im rechten Bild!
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Glückspilze können Karten für das Konzert unter  

freiem Himmel gewinnen. Als Partner vom Zoo  

verlost die WIRO 12 mal 2 Eintrittskarten. 

Schreiben Sie unter dem Stichwort »Klassik-Nacht«  

an die WIRO aktuell, Lange Straße 39, 18055 Rostock 

oder per Email an redaktion@WIRO.de

KundenCenter 
Forderungsmanagement
forderungsmanagement@WIRO.de  
0381.4567-3410

Grundstücke und 
Eigentumswohnungen
ig@WIRO.de  
0381.4567-2331

KundenCenter für  
Haus- und Wohneigentum
hausundwohneigentum@WIRO.de  
0381.4567-3710

KundenCenter Groß Klein 
(+Schmarl, Lichtenhagen,  
Warnemünde, Markgrafenheide) 
grossklein@WIRO.de
0381.4567-3110

KundenCenter Toitenwinkel 
(+Dierkow)
toitenwinkel@WIRO.de  
0381.4567-3610

KundenCenter Lütten Klein
luettenklein@WIRO.de  
0381.4567-3210

KundenCenter Reutershagen 
(+Hansaviertel, KTV) 
reutershagen@WIRO.de  
0381.4567-3310

KundenCenter Mitte
(Stadtmitte, KTV, Südstadt, Biestow, 
Brinckmanshöhe)
mitte@WIRO.de  
0381.4567-3510

KundenCenter Evershagen
evershagen@WIRO.de  
0381.4567-3810

Klassik-Nacht im Zoo – 
Karten gewinnen

Für hunderte Freunde der klassischen Musik 

ist die Klassik-Nacht ein Pflichttermin.  

Zum 21. Mal spielt die Norddeutsche  

Philharmonie am 28. Juni im Rostocker Zoo.  

Die Erlöse kommen den Zoobewohnern  

und dem Natur- und Artenschutz zugute.

Mo-Fr 7:30-18 Uhr

KundenCenter 

Vermietung

Pfingstmarkt  
im Stadthafen 
2. bis 5. Juni

Fischerfest am 
Schwanenteich 
14. bis 16. Juni

MVpreneur Day  
am 5. Juni I Start-up-Festival auf 

dem Ulmencampus

Fest für die Lütten  
im Zoo am 2. Juni

Kindertagsfeier  

im Botanischen
 Garten  

am 3. Juni 9 – 
14 Uhr

KINDERTAG  

am 1. Juni-

-
--

-
- -

- - -

---
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